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Liebe Empfänger, liebe Freunde des Bündnis Eine Welt Schleswig-Holstein e.V  (BEI), 

dies ist der Newsletter 3 //  2018 vom Dachverband entwicklungspolitischer  Organisationen aus 
Schleswig-Holstein. Er beinhaltet eine Sammlung an Informationen aus unserem Netzwerk zur 
entwicklungspolitischen Arbeit.  

Dieser Newsletter erscheint alle zwei Monate. Als Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe (August-
September) ist der 20.8.2018 geplant. Wenn auch Sie hier etwas mitteilen  möchten, nehmen Sie gerne 
Kontakt zu uns auf. 

Wir wünschen Ihnen eine schöne Sommerzeit! 

 

Ihr Team vom Bündnis Eine Welt Schleswig-Holstein e.V. (BEI) 
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NEUIGKEITEN AUS DEM DACHVERBAND  
IN SCHLESWIG-HOLSTEIN 
 
 
Bericht  

ERGEBNISSE DER MITGLIEDERVERSAMMLUNG DES BÜNDNIS  
EINE WELT SCHLESWIG-HOLSTEIN VOM 13.4.2018 
 
Liebe Mitglieder, liebe Interessierte  
 
auf der Mitgliederversammlung des Bündnis Eine Welt Schleswig-Holstein e.V. (BEI) am 13.4.2018 im 
Kieler Rathaus haben wir zwei neue Mitgliedsvereine in den Verband aufgenommen und zwei Vereine 
verabschiedet, die das Bündnis verlassen.  
Aufgenommen sind:  
¶ Sozialökologisches Bündnis Plön e.V., Plön 
¶ Fördergemeinschaft Ngelani-Waisenkinder, Kiel 

Ausgeschieden sind: 
¶ Philippinen-Gruppe Obulus, Mildstedt 
¶ Africare e.V., Kiel 

 

Vorstand:  

Es wurden teilweise neue Vorstandsmitlgieder gewählt.   

¶ Volker Leptien vom Geesthachter Verein Partnerschaft  Afrika e.V. bleibt Vorsitzender   

¶ Andrea Bastian vom Kieler Verein Njonuo Fe Mo, Frauenwege in Togo e.V. ist seit 2012 Mitglied 
des Vorstands und wurde als Schriftführerin  für zwei Jahre wiedergewählt.  

¶ Daniela Suhr vom Kieler Verein Succeed in Ghana e.V. bleibt weiterhin Schatzmeisterin  

¶ Lazarus Tomdio, vom Kieler Verein Perspectives Kamerun e.V., der seit 2013 dem Vorstand 
angehört, engagiert sich weiterhin als Beisitzer. 

¶ Hans-Georg Woitzik vom Kieler Verein Rafiki e.V. wird neuer Beisitzer 

¶ Karsten Wolff  vom Evangelischen Regionalzentrum Westküste ist ebenfalls neuer Beisitzer 

¶ Gerfried Schröder vom Meldorfer Verein Ejo Heza - Hilfe für Jugendliche in Ruanda e.V. legt sein 
Amt nach fast  25 Jahren Vorstandstätigkeit  nieder. 

 
Die nächste Mitgliederversammlung findet  am 23. November 2018 statt  und es wird auf Wunsch der 
Mitglieder dabei im Schwerpunkt um den Austausch untereinander gehen. 
  

http://www.bei-sh.org/
http://www.frauenwege-in-togo.de/
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Gerfried Schröder aus Meldorf:   
Ein Urgestein verlässt  den BEI-Vorstand  

Nach fast 25 Jahren Vorstandstätigkeit wurde auf der 
Mitgliederversammlung Gerfried Schröder (84) aus dem Vorstand 
verabschiedet. Gerfried war 1994 Gründungsmitglied des Bündnis Eine 
Welt Schleswig-Holstein e.V. (BEI), für das er bereits 1988 zusammen 
ëÚĆ ÆÊë VÚìÚāĆÊþÚĉë Ǵ-ÚæÆĉìÕǚ }ÚāāÊìāÁØ´ÔĆǚ OĉÕÊìÆ ĉìÆ PĉæĆĉþǵ ĉìĆÊþ 
Frau Ministerin MariaììÊ pÚÆÚÁå ÆÚÊ ǵìÊĉÊ 3þÚĆĆÊ-Welt-fñæÚĆÚåǶ ÆÊþ lf3 
Landesregierung warb. In den Anfangsjahren war Gerfried 
Regionalsprecher mit Sitz in Meldorf (mal hieß es Regionalsprecher 
Dithmarschen, mal Westküste Süd, mal nur Westküste). Erst 2010 
wurde die Struktur des BEI umgestellt, die Regionalsprecherstellen 
abgeschafft und der gesamte Vorstand traf sich nun in Kiel und war 
zuständig für ganz Schleswig-Holstein. In der Zeit hat Gerfried sich 
intensiv für die Entwicklung und den Aufbau des ersten 
Promotorenmodels in Schleswig-Holstein engagiert. Ein Model was 
heute aus Schleswig-Holstein nicht mehr wegzudenken ist. 

Gerfried nahm die regelmäßigen Reise von Meldorf nach Kiel gern auf sich, um sich für die Mitglieder des 
Verbandes stark zu machen. Diese liegen ihm besonders am Herzen. 

Der gesamte Vorstand sowie alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Bündnis Eine Welt sagen:  
>> Danke Gerfried für die tolle Arbeit, wir wünschen dir eine schöne Zeit abwechselnd in Meldorf und 
Ruanda! << 

Alles Gute Gerfried! 

Gruß Volker 

 
Neues Vorstandsmitglied   
Hans-Georg Woitzik von Kieler Verein Rafiki e.V. (Beisitzer) :  
Mein Name ist Hans-Georg Woitzik. Ich bin seit Mai 2018 im 
ǴsìþĉØÊāĆ´ìÆǵ ĉìÆ ęÊþĆþÊĆÊ ÆÊì |ÊþÊÚì i!AGPG ÊǙ|Ǚ Úë -7GǙ Der Verein 
versteht sich als Förderverein des KIUMAKO Educational Center. Zweck 
des Vereins ist es darüber hinaus, die Bildungs- und Erziehungsarbeit 
der Ausbildungseinrichtung KIUMAKO zu unterstützen, Bildungsarbeit im 
Sinne der BNE (Bildung für nachhaltige Entwicklung) durchzuführen und 
die Zusammenarbeit mit deutschen Partnern zu fördern. 

Ein Schwerpunkt meiner bisherigen Arbeit lag in den letzten Jahren im 
Bereich Entwicklungszusammenarbeit. Diese Arbeit faszinierte mich so 
sehr, dass der Entschluss, mich auch weiterhin diesem Thema zu 
widmen, immer stärker wurde. Ich denke, dass jeder Einzelne etwas 
dazu beitragen kann, um die Zusammenarbeit mit dem globalen Süden 
gerechter zu machen.  

Dabei erwarte ich gar nicht die große Lösung. Wenn jeder einzelne 
Mensch, jeder einzelne Verein nur einer Einrichtung, einem Menschen hilft, seine Situation lebenswerter 
zu machen, ist eine Menge erreicht. Meine fundierten Erfahrungen im Bereich Internationales werde ich 
sehr gut in die Vorstandsarbeit des BEI einbringen können. 
Besonders freue ich mich auf das Kennenlernen der Mitgliedsvereine und besonders auf den Austausch 
mit ihnen. Ich komme aus einer Kommunalverwaltung und mir ist bekannt, dass eine Zusammenarbeit 

Foto:  Hans-Georg Woitzik 
©  2018 Privat 

Foto:  Gerfried Schröder  
©  2018 BEI 

http://www.bei-sh.org/
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zwischen einer NGO und der Verwaltung nicht immer reibungslos ist. Da ich beide Seiten gut kenne, kann 
ich es mir durchaus vorstellen - bei Bedarf ǰ ÊÚì Ǵ|ÊþëÚĆĆæÊþ ĥĚÚāÁØÊì ÆÊì }ÊæĆÊìǵ ĥĉ āÊÚìǙ  

Ich freue mich auf die neuen Aufgaben. 

Hans-Georg Woitzik  
Kontakt: hgwoitzik@web.de 

 

Neues Vorstandsmitglied   
Karsten Wolff  vom Evangelischen Regionalzentrum Westküste  
(Beisitzer) :  
Karsten Wolff ist der Ökumene-Referent im Kirchenkreis 
Nordfriesland. Hierbei ist er zuständig für die Partnerschaften 
innerhalb des Kirchenkreises (u.a. nach Tansania, Brasilien, Estland 
und Indien), aber auch für die entwicklungspolitische Bildungsarbeit 
und Fragen der Nachhaltigkeit und des Klimaschutzes. Karsten ist 
ausgebildeter Geograf und Agrarwissenschaftler, und hat viele Jahre 
mit NGOs und sozialen Bewegungen in Asien gearbeitet.  
Im Rahmen seiner Vorstandsarbeit im BEI freut er sich insbesondere 
über die Möglichkeiten der Vernetzung mit anderen Akteuren in 
Schleswig-Holstein und die gemeinsame Setzung von 
entwicklungspolitisch relevanten Themen und Kampagnen mit dem Ziel, zu einer gerechteren Welt 
beizutragen. 

Karsten Wolff 
Kontakt: wolff@erw-breklum.de 

 

 
Weitere  Informatione n und Kontakt:  
Bündnis Eine Welt Schleswig-Holstein e.V. (BEI), Dachverband entwicklungspolitischer  Organisationen, 
Walkerdamm 1, 24103 Kiel, info@bei-sh.org, Tel.: 0431-679399 00, www.bei-sh.org 
  

Foto:  Karsten Wolff   
©  2018 Privat 

http://www.bei-sh.org/
javascript:linkTo_UnCryptMailto('ocknvq,jiyqkvbkmBygd0fg');
javascript:linkTo_UnCryptMailto('ocknvq,yqnhhBgty/dtgmnwo0fg');
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http://www.bei-sh.org/
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Bericht:  

JAHRESEMPFANG DES BÜNDNIS EINE WELT SCHLESIWG-HOLSTEIN  
AM 13. APRIL 2018 IM KIELER RATHAUS 
Thema: Nachhaltigkeit in den Kommunen ǰ Entwicklungspolitik  vor Ort gestalten 

 

Foto:  Jahresempfang vom Bündnis Eine Welt Schleswig-Holstein e.V. (BEI) am 13.4.2018 im Kieler Rathaus.  
©  2018 BEI-SH //  Leif  Erik Boysen 

Anlässlich der schleswig-holsteinischen Kommunalwahlen im Mai 2018 haben wir gemeinsam mit  unseren 
Gästen und den eingeladenen Expert*innen die Bedeutung von Entwicklungszusammenarbeit vor Ort, in 
der Kommune, im Kontext der globalen Nachhaltigkeitsziele diskutieren. Welche 
Handlungsmöglichkeiten hat die Kommune? Was können Engagierte von ihrer Kommune fordern? Und 
vor welchen Chancen und Herausforderungen stehen die Kommunen in diesem Kontext? In angenehmer 
Atmosphäre des Ratssaals im Kieler Rathaus gab es einen konstruktiven und spannenden Austausch! 

Insbesondere der Vortrag von Jens Martens, Global Policy Forum in Bonn, hat die Rolle der Kommunen bei 
der Umsetzung der globalen Nachhaltigkeitsziele konkret benannt. Martens hat sieben Handlungsfelder 
aufgezeigt, die vom Bekanntmachen der Agenda 2030 (SDG) über Lobbyarbeit, zum einen der 
Zivilgesellschaft in Richtung Kommune 
und zum anderen der Kommune Richtung 
Land und Bund, bis zur konkreten 
Implementierung der SDG in der Kommune 
und dem Monitoring der Implementation 
geht ǰ Kommunen und die Zivilgesellschaft 
vor Ort haben hier die Möglichkeit 
gemeinsam an der Umsetzung der 
globalen Nachhaltigkeitsziele zu arbeiten.  

Eine besonders charmante und effektive  
Möglichkeit die globalen 
Nachhaltigkeitsziele umzusetzen, ist sie in 
Positionen für den Haushaltsplan 
umzuwandeln. Auf diese Weise kann die 
Umsetzung quasi zum ǴlÊæÀāĆÕ¹ìÕÊþǵ 

Foto:  Jens Martens vom Global Policy Forum aus Berlin bei einem Vortrag 
zum Thema "Die Rolle der Kommune im Kontext der globalen 
Nachhaltigkeitsziele". ©  2018 BEI-SH //  Leif  Erik Boysen 

http://www.bei-sh.org/
https://www.facebook.com/Global-Policy-Forum-102251003163097/
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werden, da es eine konkret beschriebene 
Position im Haushaltsplan gibt, die 
zugleich mit  entsprechenden Mitteln 
ausgestattet  ist.   

Seitens der anwesenden kommunalen 
Vertreter*innen aus Kiel, Geesthacht, Bad 
Oldesloe und weiteren Kommunen und 
Städten herrschte Einvernehmen über die 
Notwendigkeit der Umsetzung der 
globalen Nachhaltigkeitsziele. Interessant 
ist, dass die Lobbyarbeit der kommunalen 
Spitzenverbände Richtung Landespolitik 
dieses Einvernehmen nicht unbedingt 
wiederspiegelt (bspw. -> Tariftreue- und 
Vergabegesetz). Dr. Georg Miebach, 1. 
Stadtrat  in Geesthacht, betonte in diesem 
Zusammenhang, dass Nachhaltigkeit als kommunales Politikfeld  immer Ǵ.ØÊÔā´ÁØÊǵ sein sollte. Nur so 
ließe sich die Umsetzung der globalen Nachhaltigkeitsziele in den Kommunen erreichen.  

 

Weitere Informationen  und Kontakt:   
Bündnis Eine Welt Schleswig-Holstein e.V. (BEI), Katrin Kolbe (Projektleitung Ǵ3ÚÊ Sustainable 
Development Goals (SDGs) in Schleswig-EñæāĆÊÚìǵǩǚ 
katrin.kolbe@bei-sh.org, Tel.: 0431-679399-02, www.bei-sh.org    

Foto:  Jahresempfang vom Bündnis Eine Welt Schleswig-Holstein e.V. (BEI) 
am 13.4.2018 im Kieler Rathaus.  
©  2018 BEI-SH //  Leif  Erik Boysen 

http://www.bei-sh.org/
mailto:katrin.kolbe@bei-sh.org
http://www.bei-sh.org/
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Ankündigung:  

AFRIKATAG KIEL 2018 VERSCHOBEN 
AUF 2019 

Gemeinsam mit  unseren Mitgliedsorganisationen 
führen wir seit 10 Jahren im Rahmen der 
Interkulturellen Wochen Kiel einen Afrikatag 
durch.  

Dieser Tag hat sich mit  den Jahren zu einem 
Bildungsfestival entwickelt,  welches in den 
Räumen der Christian-Albrechts-Universität (CAU) 
Kiel stattfindet  und auf dem Zivilgesellschaft, 
Wissenschaft, Wirtschaft  und die Kommune Kiel 
zusammenkommen. Bildungsformate, Infostände 
und kulturelle Beiträge wechseln sich im 
Programm ab, welches jeder dann für sich 
persönlich zusammenstellen kann. Möglich war 
dieses breite Angebot nur, weil ein kleiner Kreis 
von Aktiven aus den Reihen der Mitgliedsgruppen 
mit  viel Elan langfristig  geplant hat und auch bei 
der Verwirklichung tatkräftig  mit  angepackt hat   

Leider können wir dieses Jahr nicht wie 
gewünscht das Audimax  der Uni Kiel im 
September 2018 buchen. Nach langem Überlegen 
hat der Vorbereitungskreis sich jetzt  entschieden, 
der Anregung aus den Mitgliedsgruppen zu folgen, 
und den Afrikatag  Kiel auf den 25. Mai 2019 zu 
verschieben .  

Für alle Afrika-Interessierten, die mit  uns einen Blick auf den Chancenkontinent Afrika werfen wollen, 
Kulturbeiträge einbringen oder sich präsentieren möchten, besteht die Möglichkeit am Afrikatag-Kiel 
2019 mitzuwirken. Für Nicht-BEI-Mitglieder wird eine Standgebühr erhoben. Auch ohne im 
Vorbereitungskreis zu sein, haben BEI-Mitglieder die Möglichkeit, am Bildungsfestival teilzunehmen. 
Nähere Informationen bei Ulrike Neu, Promotorin für Projektentwicklung und Organisationsberatung 
beim Bündnis Eine Welt Schleswig-Holstein.  

Eine Dokumentation zum Bildungsfestival "Afrikatage Kiel 2017" und weitere Informationen finden Sie 
unter:  www.bei-sh.org/afrikatage-kiel-2017.html   
 

 

Weitere Informationen  und Kontakt:   
Bündnis Eine Welt Schleswig-Holstein e.V. (BEI), Ulrike Neu (Promotorin für Projektentwicklung und 
Organisationsberatung), ulrike.neu@bei-sh.org, Tel.: 0431-67939900, www.bei-sh.org 

  

Dokumentation zum Bildungsfestival   
"Afrikatage  Kiel 2017" 
Download: www.bei-sh.org/publikationen  

http://www.bei-sh.org/
https://www.bei-sh.org/fileadmin/bei/Publikationen/2017_Dokumentation_Bildungsfestival-Afrikatage-Kiel-2017_WEB.pdf
http://www.bei-sh.org/afrikatage-kiel-2017.html
mailto:ulrike.neu@bei-sh.org
http://www.bei-sh.org/
https://www.bei-sh.org/fileadmin/bei/Publikationen/2017_Dokumentation_Bildungsfestival-Afrikatage-Kiel-2017_WEB.pdf
https://www.bei-sh.org/fileadmin/bei/Publikationen/2017_Dokumentation_Bildungsfestival-Afrikatage-Kiel-2017_WEB.pdf
http://www.bei-sh.org/publikationen
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Bericht: 

MARKT DER MÖGLICHKEITEN FÜR ZIVILGESELLSCHAFTLICHES ENGAGEMENT  
IM RBZ WIRTSCHAFT KIEL 

 
Der Markt der Möglichkeiten findet  seit 2004 jedes 
Jahr im Regionalen Berufsbildungszentrum (RBZ) 
Wirtschaft  statt  und möchte den Schülerinnen und 
Schülern die Möglichkeit bieten sich über ziviles 
Engagement und die Akteure in Kiel an Infoständen 
und bei Gesprächen zu informieren.   
Das Themenspektrum des Marktes ist breit  gestreut.  
Es reicht  von Engagement für Gerechtigkeit in der 
Einen Welt über Umweltschutz bis zu sozialem 
Ausgleich und Hilfe in Kiel.  

Auch dieses Jahr hat sich das Bündnis Eine Welt 
Schleswig-Holstein wieder mit  einem bunten 
Infostand präsentiert  und verschiedene Filme gezeigt. 
Filme wie z.B. Ǵƫƪ Milliarden - wie werden wir alle ā´ĆĆǠǵ 
und die darauffolgenden Diskussionen mit  FöJ-
Kräften (Freiwilliges ökologisches Jahr) aus der 
Heinrich-Böll-Stiftung  und dem BEI boten den 
Schülerinnen neue Sichtweisen und Erkenntnisse und 
regten zum Nachdenken außerhalb des schulischen 
Unterrichts  an.  

Weitere Informationen  und Kontakt:  
Bündnis Eine Welt Schleswig-Holstein e.V. (BEI), 
Carolin Weisser (FöJ ), foej@bei-sh.org, Tel.: 0431-
67939900, www.bei-sh.org   

Fotos:  Markt der Möglichkeiten im RBZ Wirtschaft  Kiel 
 am 23. und 24.5.2018. ©  2018 Kai Beckmann 

http://www.bei-sh.org/
mailto:foej@bei-sh.org
http://www.bei-sh.org/
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Bericht:  

TAG DER SCHLESWIG-HOLSTEINER IN MOLFSEE 

 

Foto:  Carolin Weißer, Pia Duitsmann und Ibictem Taher (von links nach rechts) beim Infostand des Bündnis Eine Welt Schleswig-
Holstein e.V. und Sisters - Frauen für Afrika e.V.  
©  2018 Ibictem Tahir  

Der Schleswig-Holsteinische Heimatbund e.V. lud am 10. Juni 2018 verschiedene Akteure und 
Kooperationspartner, sowie Menschen mit  verschiedenster Herkunft ein, sich im Freilichtmuseum 
Molfsee zu präsentieren und die Vielfalt der Heimat Schleswig-Holsteins vorzustellen. 

Es entstand ein buntes Fest in der freundlichen Atmosphäre des Freilichtmuseums, bei dem getanzt, 
gegessen, gelacht und diskutiert  wurde. Das Bündnis Eine Welt Schleswig-Holstein und der Verein 
Sisters - Frauen für Afrika e.V. standen mit  vielen Informationen und dem Ǵ}ÊæĆęÊþĆÊÚæĉìÕāāûÚÊæǵ bereit, 
sowie weiteren Angeboten, um die Besucher mit  Themen der Einen Welt vertraut  zu machen bzw. 
weitergehend zu informieren.  

Das Weltverteilungsspiel lud viele Besucher zum Verweilen und Mitmachen ein. Dabei gab es immer 
wieder Aha-Momente, beim Einschätzen der Verteilung der Weltbevölkerung, des Energieverbrauchs 
oder des Einkommens auf die verschiedenen Kontinente.  Es entstanden interessante Gespräche und 
angeregte Diskussionen, so konnten neue Interessenten gewonnen werden.  

 

Weitere Informationen  und Kontakt:  
Bündnis Eine Welt Schleswig-Holstein e.V. (BEI), Carolin Weisser (FöJ ),  
foej@bei-sh.org, Tel.: 0431-67939900, www.bei-sh.org   

http://www.bei-sh.org/
mailto:foej@bei-sh.org
http://www.bei-sh.org/
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Bericht: 

AKTION VOM BEI AUF DEM MUDDI-MARKT  
AUF DER KIELER WOCHE 2018 

 
 
Am ersten offiziellen Tag der Kieler Woche ǰ 
Samstag, den 16.6.18 ǰ war das BEI beim Muddi-
Markt zu Gast (Muddi Markt, 
Lorentzendamm/Legienstraße Kieler Woche).  

In gemütlicher und geselliger Atmosphäre 
haben wir unsere Street-Art-Projekte zu den 
globalen Nachhaltigkeitszielen (SDGs = 
Sustainable Development Goals) vorgestellt  
und zu einer ǴEÚûāĆÊþ-Beutel-Sprüh-!åĆÚñìǵ 
eingeladen. Jung und Alt konnten einen fair 
gehandelten Jutebeutel  mit  den persönlichen 
Lieblings-SDG gestalten. Der Andrang war 
groß und so kamen eine Menge spannender 
Gespräch zu den globalen 
Nachhaltigkeitszielen, der Arbeit des BEIs und 
Entwicklungszusammenarbeit in Schleswig-
Holstein zu Stande. 

 

Weitere Informationen  und Kontakt:   
Bündnis Eine Welt Schleswig-Holstein e.V. (BEI), Katrin Kolbe (Projektleitung Ǵ3ÚÊ Sustainable 
Development Goals (SDGs) in Schleswig-EñæāĆÊÚìǵǩǚ 
katrin.kolbe@bei-sh.org, Tel.: 0431-679399-02, www.bei-sh.org/17ziele.html    

Fotos:  Aktion zu den Nachhaltigkeitszielen auf dem  
Muddi-Markt in Kiel. ©  2018 BEI-SH //  Katrin Kolbe 

http://www.bei-sh.org/
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Bericht:  

14. BUNDESKONFERENZ KOMMUNALE ENTWICKLUNGSPOLITIK ǰ  
LOKALE PARTNER FÜR GLOBALES HANDELN AM 6.-8.6.2018 IN LÜBECK 

 

Foto:  Vortrag von Markus Schwarz, Promotor für nachhaltige Beschaffung, fairen Handel und Unternehmensverantwortung beim 
Bündnis Eine Welt Schleswig-Holstein auf der BUKO in Lübeck. ©  2018 BEI-SH 

Knapp 500 Teilnehmende aus ganz Deutschland haben an der alle 3 Jahre stattfindende  
Bundeskonferenz in Lübeck teilgenommen. Die Begriffe  dieser seit 30 Jahren ins Leben gerufenen 
Konferenz haben sich zwar vielfach geändert, die grundsätzlichen Herausforderungen der kommunalen 
Entwicklungszusammenarbeit aber nicht.  Diese ernüchternde Bilanz der Bundeskonferenzen zog am 
Freitagabend auch der Leiter  der Servicestelle Kommunen in 
der Einen Welt, Stefan Wilhelmy.  

Prominent wurde der 14. Bundeskonferenz eröffnet.  Der 
Ministerpräsident Schleswig-Holsteins, Daniel Günther, 
unterstrich  u.a. nochmals die Bedeutung der UN-
Nachhaltigkeitsziele für das Regierungshandeln in 
Schleswig-Holstein. Besonders wichtig  für das BEI, denn im 
Tariftreue- und Vergaberecht will die Jamaikakoalition die 
Verpflichtung nachhaltig zu beschaffen, für die Kommunen 
wieder rückgängig machen. Das BEI hat den Auftritt  des 
Ministerpräsidenten dazu genutzt, ihm seine diesbezügliche 
Stellungnahme zu übergeben. 

Workshop Ǵ!ĉÔ dem Weg zu einem nachhaltigen 
Schleswig-EñæāĆÊÚìǵ 
In den beiden schleswig-holsteinischen Workshops ging es 
um den Weg zu einem nachhaltigen Schleswig-Holstein. 
Während der erste Workshop Beispiele aus Schleswig-
Holstein anführte, sollte der zweite den Fokus auf die 
kommunale Implementierung der SDGs stehen. Neben 
Praxisbeispielen sollten die landesweiten kommunalen 
Spitzenverbände ihre Unterstützungsmaßnahmen 
darstellen.  

Foto:  Promotor Markus Schwarz übergibt 
Ministerpräsident Daniel Günther die BEI-
Stellungnahme zum Vergabegesetz in SH. 
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